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Die Wiſſenſchaft und die Menander Anfführung

Zu dem großen und überraſchenden Erfolge den die
beiden Menander Aufführungen denen bald eine
dritte folgen ſoll im klaſſiſchen Theater von Lauch
tedt zu verzeichnen hatten ſtellten uns auf unſere Um
age wie unſeren Leſern erinnerlich ſein dürfte bereits

hervorragende Kenner und Lehrer des klaſſiſchen Altertums
wie Geheimrat v Wilamowitz Möllendorf Berlin
Geheimrat Profeſſor Dr Diels Berlin und Profeſſor
Friedrich Leo Göttingen ihre fachmänniſchen Urteile
und ihre begeiſterte Anerkennung freundlichſt zur Veröffent
lichung zur Verfügung Wir ſchließen heute die Veröffent
lichung der Ergebniſſe unſerer Umfrage mit den nach
ſtehenden Zuſchriften einiger anderer Autoritäten auf dem
Gebiete der Archäologie und Altphilologie

Der Direktor der Landesſchule Pforta

Geh Rat Prof Dr Muff
den Leſern der Saale Zeitung wohlbekannt ſchreibt uns

Jhre Aufforderung mich über die Menander Auffüh
rung zu äußern iſt ja ſehr ehrenvoll für mich aber wo
Männer wie Wilamowitz Diels Leo uſw zu Worte ge
kommen ſind ziemt es ſich für unſer einen zu ſchweigen
Sonſt würde ich das dürfen Sie gewiß ſein über die neu
aufgefundene Dichtung an ſich über die vortreffliche Ver
deutſchung und über die außerordentlich flotte packende
Darſtellung meine helle Freude ausſprechen wie es die

re Herren und gleich ihnen wohl alle die das
piel ſehen durften getan haben

Hochachtungsvoll ergebenſt

Chr Muff
Erhr Hiller von Gaertringen

von der preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaftengriechiſchen Jnſchriften ſchreibt ſenſchaf ar re
Es war eine Dat die erſte deutſche Menander Ueber

ſetzung zu liefern und eine weitere Tat dieſe friſche von
jeder Philiſterei freie Nachdichtung durch Studierende der
alma mater von Halle zur Aufführung zu bringen Der
volle höchſte Erfolg aber wurde bedingt durch den Ort
Fern vom Weltgetriebe durch große Erinnerungen gehei
ligt von einem idealgeſinnten Mäcen neu ausgeſchmückt
bildete das Goethetheater von Lauchſtedt mit ſeiner grünen
Umgebung das würdigſte Ziel einer Schar von helleniſch
fühlenden Feſtgenoſſen die ausgezogen waren um an
geweihter Stätte die Feier des Dionyſos zu begehen Jn
Lauchſtedt konnte man an das grüne Waldtal von
Jkaria denken die Geburtsſtätte des Dramas Me
nander hätte unter ſeinen hyperboreiſchen Verehrern
keinen paſſenderen Feſtplatz finden können Und wie der
Ort ſo die Aufführung ſo die Vor und Nachfeier Nichts
Wirkſameres konnte erdacht werden um den Bildungs
wert und die ewige Jugendkraft der helleniſchen Kultur
für unſer deutſches Volk zu erweiſen Das danken
wir den akademiſchen Bürgern und den
Freunden der Univerſität Halle

Friedr Frhr Hiller von Gaertringen
Prof Dr Bethe

ebenfalls ein hervorragender Kenner und Lehrer des klaſſi
ſchen Altertums ſchreibt über die Aufführung

Jhrem Wunſche komme ich gern nach und erkläre daß
die Menander Aufführung der ich am 20 Juni beizu
wohnen die Freude hatte für mich ein Erlebnis darſtellt
Jch habe mich bemüht ſie auf mich möglichſt unmittelbar
mit Ausſchaltung philologiſcher Vorurteile wirken zu
laſſen Die Darbietung ſchien mir äſthetiſch wie pſycho
logiſch höchſt erfreulich Die einfache Szenerie die Ge
wänder ihre Farben ſtark wirkend durch die unge
brochenen Töne aber mit gewähltem Geſchmack zuſammen
geſtellt die Friſuren und Geſichtsbildungen typiſch wir
kend und doch lebendig das gemeſſen lebhafte Spiel ſtets
auf die Geſamtwirkung eingeſtellt die eigenartigen Geſten
die natürliche und doch nie Wirklichkeit kopierende
Sprache ſchließlich die alte dem Stil des Ganzen vortreff
lich angepaßte Muſik das alles vereinigte ſich zu einem
einheitlichen ſchon durch das Ungewohnte reizvollen Ein
druck geſteigert durch das ſchlichte ehrwürdige Theater
und die ſtille Umgebung eines veralteten Badeörtchens

ein Eindruck den ich nicht wohl zu vergleichen wüßte
wurden wir doch in eine verſunkene Welt leiſe und un
vermerkt geführt die fremdartig nur ſcheint bald un
mittelbar und vertraut wirkt weil ihre Menſchen ſo
modern empfinden und doch uns durch ihren Stl einen
altvererbten langſam gewordenen nicht durch eines
Künſtlers Laune geſchaffenen in wohltätiger Diſtanz von
dieſen Menſchen hält ſo daß wir ihren wirklichen Cha
rakter ihre großen Züge ungehindert klarer und ſchärfer
ſehen

Sehr erſtaunt war ich daß die famoſe Schiedsrichter
ſzene im 1 Stücke nicht die erwartete Wirkung auf mich
hatte daß dagegen das die Samierin weit meine
Erwartungen übertraf

Als Altertumsforſcher bewunderte ich die überaus
ſorgfältige Benutzung antiker Denkmäler die in Koſtümen
Masken Geſten Gruppen wieder und wieder ſich in dieſer
Aufführung darſtellten aber ſtets belebt und neu ge
haffen und ſo wie ſelbſtverſtändlich wirkend Kurz als

Philologe überaus intereſſiert und bewundernd als Menſch herzlich erfreut und
erquickt

Hochachtungsvoll ergebenſt

E Bethe
Endlich ſtellte uns

Prof Dr Alberg
in Leipzig der Herausgeber der Neuen Jahrbücher für
das klaſſiſche Altertum Geſchichte und deutſche Literatur
folgenden Artikel aus dieſer bewährten Zeitſchrift
Bd 21 Heft 7 über die Menander Aufführung zum Vor

abdruck zur Verfügung
Schiller ſchreibt am 4 Juli 1803 von Lauchſtedt an

ſeine Frau Die Fremde aus Andros welche gleich in
den erſten Wochen hier gegeben worden hat nichts gethan
und es iſt am Schluß ſogar von einigen gepfiffen worden
Welch anderes Bild würde ſich ihm geboten haben hätte
er einer der Aufführungen beiwohnen können die am
20 und 27 Juni 1908 der neuerſtandene Menandros im
ſtimmungsvoll wiederhergeſtellten erinnerungsreichen
Schauſpielhaus des lange faſt vergeſſenen Badeſtädtchens
der Merſeburger Pflege erlebt hat Unter den Kerzen
desſelben hölzernen Kronleuchters ſchaute und lauſchte
man wie damals aber ſtatt durch Terenz und Auguſt Her
mann Niemeyer waren des atheniſchen Meiſters Geſtalten
durch Karl Roberts Ueberſetzerkunſt und Jnſzenierung
vermittelt und Halliſche Studenten ſpielten ſie ſelber
deren Vorgänger vor hundert Jahren voll Begeiſterung
oft aber auch in renommiſtiſcher Ausgelaſſenheit Pro
menade und Parterre bevölkerten Und wie anders wirkte
Der Schiedsſpruch und Die Samierin als nach

Schillers Mitteilung einſt die Andria auf die Zuhörer
Aus tauſendjährigem Schlaf ſind wir erwacht
Der Forſchung Kraft hat uns ans Licht gebracht
Was glänzt iſt für den Augenblick geboren
Das Echte bleibt der Nachwelt unverloren

mit dieſem dem Genius loci angepaßten Schlußſprüchlein
gedachte Parmenon das geladene Publikum der erſten
Aufführung zu entlaſſen unter dem die führenden Ver
treter der Altertumswiſſenſchaft aus Halle Berlin
Leipzig Göttingen ſich befanden Aber des Beifallsjubels
war kein Ende bis unter ſeinen wackeren Schauſpielern
auch ihr deutſcher Terentius vor dem Hyposkenion er
ſchienen war das in Oropos hatte als Muſter gedient
und Ulrich von Wilamowitz in markigen Worten voll
jugendlicher Begeiſterung der Dankbarkeit Ausdruck ver
lieh die jeden einzelnen für den erleſenen Genuß erfüllte
den dieſes ſeltene Feſtſpiel gewährt hatte

Der neue Menandros hat bei uns großes Glück ge
macht Seit Diels auf der Baſeler Philologenverſamm
lung noch in Ermangelung des Originaltextes auf Grund
eines Artikels von Maſpero im Journal des Débats
Proben deutſcher Umdichtung gegeben hatte ſind unſere
erſten Kräfte in Fach und allgemeineren Zeitſchriften wie
durch das geſprochene Wort um die Wette tätig geweſen
den ägyptiſchen Schatz völlig zu heben ins rechte Licht zu
ſetzen und andere teil daran nehmen zu laſſen Die er
forderliche Neuvergleichung des Papyrus in Kairo hat
Alfred Körte vorgenommen und eine handliche Neuaus
gabe mit Verwertung des reichen Ertrages aller bis
herigen Leiſtungen erwarten wir von ihm mit Ungeduld
Jnzwiſchen ſind uns von Robert Szenen aus Menanders
Komödien Berlin Weidmannſche Buchhandlung 1908
131 in deutſcher Ueberſetzung geſchenkt worden und
eben dieſe ſie enthält noch Die Schöne mit dem ge
ſtutzten Haar und das kurze Bruchſtück Der Ahnherr
hat in der Lauchſtedter Uraufführung ihre Probe glänzend
beſtanden Wie der Archäolog gewohnt iſt Fragmente der
plaſtiſchen Kunſt zu Statuen und Gruppen oder auch Ge
mälde zu ergänzen ſo iſt Robert mit Epitrepontes und
Samia verfahren Während er in der Ueberſetzung das

Fehlende durch kurze Sätze ſkizziert hat wie etwa der mit
Ausarbeitung eines Dramas beſchäftigte Dichter wußte
er ſich für die Aufführung durch pantomimiſche Szenen zu
helfen die zumeiſt ohne weiteres verſtändlich durch ein
vorher verteiltes gedrucktes Szenarium erklärt waren ſie
wurden durch ältere von Abert in Halle kunſtverſtändig
ausgewählte Muſik von 1695 und 1698 wirkungsvoll
begleitet wie auch eine Szene des Schiedsſpruches als
Melodram im Stile des 18 Jahrhunderts Hervorhebung
erfuhr eine Methode mit der ich einmal bei Aufführung
der Tauriſchen Jphigenie des Euripides im Urterxt durch
Heranziehung von Gluck günſtige Erfahrungen gemacht
habe ſ N J 1905 VI 346 ff So ergaben ſich ein
drucksvolle Bilder von mancherlei Art mehrfach an antike
Kunſtwerke erinnernd hier war der von Wilamowitz
ſ oben S 61 ausgeſprochenen Mahnung Aus dem

Grabe iſt er erſtanden wir müſſen ihn lebendig machen
nach Kräften Genüge geleiſtet Als nach der feierlichen
Eheſchließung zwiſchen Moſchion und Plangon das Spiel
zu Ende war ſchritt man unter den alten Linden und
Kaſtanien am Teiche mit dem Bewußtſein daß dieſe
künſtleriſche Tat Lauchſtedts Glanzzeit würdig war und
auch den Dioskuren von Weimar große Freude gemacht
haben würde Es war ein Erlebnis das den Zuſchauern
nicht aus dem Gedächtnis ſchwinden wird und ſomit für
die an der mühevollen Vorbereitung Beteiligten insgeſamt
ohne Zweifel ein ſchöner Erfolg

lberg

Der bekannte klaſſiſche Archäologe

Dr Botho Grarf Jeng
bekannt durch ſeine Bearbeitung antiker Denkmäler zur
griechiſchen Götterlehre ſchreibt

Sehr geehrter Herr
Meinen Eindruck von der Menander Aufführung in

Lauchſtedt kann ich dahin zuſammenfaſſen daß ich ein wohl
gelungenes und lehrreiches archäologiſches Experiment er
wartete und einen ſtarken und nachhaltigen künſtleriſchen
Eindruck von tiefer Wirkung erlebte Daran hatte freilich
auch die entzückende Muſik des 17 Jahrunderts ihren
großen Anteil

Hochachtungsvoll ergebenſt

Botho Graef
rT

Kunst und Wissenschaft
Von der deutſchen Marine Exrpeditio

1907 1909
liegt in dem in den nächſten Tagen erſcheinenden Heft der Marine
Rundſchau ein intereſſanter neuer Bericht vor der aus Muli
ama Mitte März 1908 datiert iſt Er gibt noch Kunde von For
ſchungen die der inzwiſchen am 25 Mai in Namatanai verſtorbene
Führer der Expedition Marineſtabsarzt Dr Stephan in Ver
bindung mit Dr Schlaginhaufen bei einem Beſuch von
Niederlaſſungen der Rand Butam angeſtellt hat

Dieſe Niederlaſſungen verdienen eigentlich kaum den Namen
von Dörfern da ſie nur aus drei bis fünf Hütten mit zehn bis
fünfzehn Bewohnern beſtehen Ueberall herrſchte äußerſte Armut
Die niedrigen Hütten ſind mit geringer Kunſt aus Pfählen Lianen
und Blättern gebaut und ſtarren von Schmutz Flache Holz
ſchüſſeln Rindenzeug Steine Speere Keulen Schlitztrommeln
dazu einige Fetzen Baumwollenzeug und eiſerne Meſſer ſind ihre
einzigen Gerätſchaften und Werkzeuge Sie treiben Ackerbau und
zwar ebenſo wie die Küſtenbewohner mit Brachwirtſchaft Mit
dieſer primitiven Wirtſchaftsform hängt es zuſammen daß das
Land nur wenig Menſchen ernährt daß dieſe ſtundenweit ausein
ander wohnen und daß ſie wenig ſeßhaft ſind Jmmerhin kann
man bei ihnen doch von Anſiedlungen reden während die Berg
bewohner der Gazellenhalbinſel die Baining wirklich ackerbau
treibende Nomaden ſind Jhre Sprache weicht von der Mundart
von Muliama ab zeigt aber keine Verwandtſchaft mit der Bai
ninger Sprache Jhre Muſik von der mehrfach phonographiſche
Aufnahmen gemacht wurden iſt dieſelbe wie Muliama Auch eine
Verſtändigung durch Trommelſignale iſt in beiden Landſchaften
bekannt

Jn der Landſchaft Muliama werden die Beobachtungen
über Geheimbunde fortgeſetzt Alt und Jung verſteht ſich auf
äußerſt verwickelte Schnurſpiele die von einer oder zwei Perſonen
ausgeführt und häufig mit Geſang begleitet werden Jede ein
zelne Figur hat ihren beſonderen Namen Sogar die Kenntnis
von Taſchenſpielerkunſtſtücken wurde feſtgeſtellt die trotz ihrer Ein
fachheit verblüffend wirken Eine Anzahl Geſänge wurden phono
graphiert und zur weiteren Bearbeitung an das Pſychologiſche
Inſtitut der Univerſität Berlin geſandt Um die Denkweiſe der
Eingeborenen zu veranſchaulichen werden einige möglichſt wortge
treue Ueberſetzungen aus dem Melaneſiſchen mitgeteilt

So lautet die Schimpfrede einer zornigen Frau
Du biſt keine Häuptlingsfrau du haſt kein Muſchelgeld deine

Hütte iſt leer du biſt nicht wie ich ich habe Muſchelgeld liegen
ich mäſte ein Schwein Deine Verwandten ſind keine Häuptlinge
meine Verwandten ſind Häuptlinge

Von der Einführung des Feuers wird erzählt
Früher gab es in Muliama kein Feuer Der Vogel Kauko

pickte es in Kaptuntun einem Dorfe der Nachbarlandſchaft auf
und ſeitdem iſt das Feuer hier nicht mehr ausgegangen Und wohl
um die Tatſache zu erklären daß die Frucht der Kokosnuß mit ihren
drei Keimlöchern den Eindruck eines Geſichtes hervorruft erzählen
die Eingeborenen folgende Geſchichte von der Entſtehung der Kokos
palme

Es war einmal ein Mann der hieß Tom Soſotala und war
ſehr faul Eines Tages ſagte ſein Bruder zu ihm Tom Soſo
tala komm wir wollen aufs Feld zur Arbeit gehen Ach,
antwortete dieſer ich gehe lieber Fiſche ſpeeren Die anderen
gingen aufs Feld er ging ſpeerte Fiſche und als die anderen am
Abend heimkamen ſprach er zu ihnen Habt ihr nichts für mich
zu eſſen Sie gaben ihm aber nichts zu eſſen ſondern nur
Waſſer zu trinken Er war ſehr hungrig Er nahm eine Fackel
aus dürren Blättern zündete ſie an und ging in die Nacht hin

aus Er band ſich die Fackel um den Kopf und grub nach wilden
Süßkartoffeln Das Feuer der Fackel faßte ſein Haar und er ver
brannte Sein Bruder war hinter ihm dreingegangen und ſuchte
ihn fand aber nur noch ſeinen Kopf Der ſprach zu ihm Ver
grabe den Kopf bei deiner Hütte du wirſt ein Blatt das Keim
blatt hervorſproſſen ſehen Zäune mich ein damit andere mich
nicht ſehen ich werde wachſen habe Geduld ich werde Früchte
tragen Sieh nach mir zerbrich meine grüne Hülle du wirſt zwei
Augen ſehen mach ein Loch in meinen Mund du kannſt mich d i
die Kokosmilch trinken zerſchlage mich und du kannſt mich eſſen

Der dritte Teilnehmer der Expedition Walden hielt ſich
bis Mitte Dezember 1907 auf der Jnſel NRuſa und auf der Re
gierungsſtation Käwieng auf und ging dann nach dem etwa 100
Kilometer ſüdlich gelegenen Orte Fezoa auf Nord Neu Mecklen
burg Dieſes Gebiet hat ſchon vor Jahren durch ſeine phanta
ſtitſchen Schnitzereien Masken und Tänze die Aufmerkſamkeit der
gelehrten Welt auf ſich gezogen ohne daß es bisher gelungen wäre
in den Sinn dieſer Schöpfungen einzudringen Es gilt nun für die
vielen Prunkſtücke die unſere heimiſchen Muſeen aus dieſem Ge
biete beſitzen die Erklärungen beizubringen und die Stücke dadurch
über den Wert von bloßen Kurioſitäten hinauszuheben

Es fand ſich bereits Gelegenheit eine Anzahl Tänze und eine
Leichenverbrennung zu beobachten und die Heiratsklaſſen zu ſtu
dieren Schnitzereien und Schädelmasken wurden erworben und
viele Aufzeichnungen über die ſchon ſtark in der Auflöſung be
griffene materielle Kultur gemacht

Sommer Kusverkanſ
Grösstes Spezialhaus für Damen und Kinder Konfektion
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Hockergrüber Unter den Arten der Beſtattung oder Be
die ſich in Amerika Afrika Aſien Auſtralien und

und im vorgeſchichtlichen Europa finden hat wohl kaum
ſo lebhaft die Forſchung beſchäftigt wie die Hockerbeſtattung

den langgeſtreckten Toten in eine Stellung mit aufgezogenen
zwingt Eigentümliche Vermutungen wurden aufgeſtellt

der einen Seite wurde Baumerſparnis als Grund für die Be
ngsart angenommen auf der anderen glaubte man der

Tote ſolle die Lage des Embryo im Mutterleibe nach
und ſo der Wiedergeburt entgegenharren Beide An

nungen entſprangen mehr der Phantaſie als der Forſchung
die noch vor allem bei den Völkern die noch heute dieſe Beerdi

ngsart anwenden die Gründe herauszuholen ſuchen muß Dieſen
hat Profeſſor Richard Andree eingeſchlagen über ſeine For

nungen gibt der ſoeben erſchienene neue Jahrgang des Herder
Jahrbuches der Naturwiſſenſchaften einen Bericht dem wir

Ergebnis der Andreeſchen Unterſuchung entnehmen Danach
handelt es ſich bei dieſer Beſtattung überall darum die Leiche als
Hocker möglichſt ſtark zu feſſeln um die ſchädliche Wiederkehr des
Toten aus dem Grabe zu hindern Der Tote kommt aber nach
altem Volksglauben wieder um ſeinen Tod zu rächen oder als
Geſpenſt die Ueberlebenden zu plagen Damit er das nicht kann
wird er auf die vorſichtigſte und ſtärkſte Weiſe gefeſſelt mit
Bändern zugeſchnürt eingewickelt damit er ſich ja nicht rühren
könne Für das Vorhandenſein dieſer Anſchauung hat Andree
zahlreiche Beiſpiele zuſammengebracht häufig wird der Grund
dieſer Beſtattungsart deutlich in der Trauerrede ausgeſprochen
Wir ſehen hier ein Ueberbleibſel von der Anſchauung der engen
Zuſammengehörigkeit der beiden Reiche des Lebens und des Todes

Die Gehirne hervorragender Männer Jn neuerer Zeit ſind
an den Gehirnen mehrerer geiſtig bedeutender Männer eingehende
Unterſuchungen angeſtellt worden über deren Ergebnis Dr
Mehler in der Umſchau Frankfurt a zuſammen
faſſend berichtet Selbſt die exakteſten Unterſuchungen der Ge
hirne von Mommſen Bunſen und Menzel die von v Hanſe
mann vorgenommen hat haben nichts ergeben was bezeichnend
für das geniale Gehirn wäre Bei Mommſen und bei
Bunſen war ſogar ein deutlicher Altersſchwund vorhanden
während doch beide bis in die letzten Tage ihres Lebens hinein
über die größte Geiſtesſchärfe verfügten Bei Mommſens Ge
hirn waren gewiſſe Aſſociationsſphären beſonders im Stirn und
Hinterhauptsteil ſtark entwickelt bei Bunſen war die ſtarke
Gliederung des linken Stirnhirns auffallend Menzel hatte
einen Waſſerkopf geringen Grades wie er auch bei Helmholtz
feſtgeſtellt worden iſt auffallend war bei ihm auch die ſtarke
Aſymetrie beider Hirnhälften Neuerdings hat nun Profeſſor
Stieda Gelegenheit gehabt das Gehirn eines außerordentlich
begabten Sprachkundigen des Dr Georg Sauerwein aus
Gronen bei Hannover der 54 verſchiedene Sprachen ſprach und
ſchrieb und in vielen ſogar dichtete zu ſezieren Aber bei der
Unterſuchung ergab ſich abgeſehen von geringen krankhaften Ver
änderungen nichts Auffallendes auch nicht in der ſogenannten
Sprachregion Aus dem Befund der Gehirnoberfläche hätte kein
Menſch erkennen können daß der Beſitzer dieſes Gehirns ein ſo

hervorragendes Sprachgenie geweſen war Prof Stieda nimmt
daher an daß die geſamte Hirnoberfläche der Sitz der
Denkfähigkeit iſt und er zweifelt ſtark an der Exiſtenz einzelner
Zentren für beſtimmte Denkfähigkeiten oder hervorragende
geiſtige Eigenſchaften

Die Feier des Darwin Jubiläums in London Die Me
daille der Londoner Linns Geſellſchaft wurde
am 1 Juli feierlich Dr Alfred Ruſſel Wallace überreicht dem
Mitentdecker der Darwinſchen Theorie von der
natürlichen Ausleſe Es geſchah in einer Sitzung die zur Feier
der fünfzigjährigen Wiederkehr des Jahrestages der
Entdeckung abgehalten wurde Wallace dankte der Geſellſchaft für
die Ehre ihn mit ſeinem berühmten Kollegen zuſammenzuſtellen
aber er erklärte zugleich daß Darwin zwanzig Jahre früher als er
die entſcheidenden Jdeen gehabt hatte Unſer beiderſeitiger An
teil an der Entdeckung ſo äußerte er ſich beſcheiden ſollte im
Verhältnis zu der Zeit bemeſſen werden die wir darauf verwandt
hatten als ich zuerſt vor die Oeffentlichkeit trat d h wie zwanzig
Jahre zu einer Woche Jch glaube der Gedanke erwuchs in uns
beiden im Prinzip deshalb weil wir beide eifrige Käferſammler
waren Unſere eigene kleine Jnſel beſitzt über 3000 Varietäten
dieſer Spezies und als wir beide Darwin und ich andere Länder
beſuchten beſchäftigte uns das Geheimnis wie dieſe Spezies ent
n ſei ſo intenſiv daß wie Darwin ſagte es uns nicht mehr
osließ

Preisausſchreiben Der Verein zur Beförderung des Garten
baues will auf ſeiner großen internationalen Gartendauaus
ſtellung im April 1909 in Berlin auf die Notwendigkeit des Hand
in Handgehens von Theorie und Praxis wirkſam hinweiſen und
hat deshalb ein öffentliches Preisausſchreiben für

eine kurze in gutem Deutſch geſchriebene den praktiſchen Bedürf
niſſen entſprechende Schrift über gärtneriſche Pflan
zenzüchtung erlaſſen Der Hauptzweck dieſer Schrift iſt dem
Eärtner der ſelbſt züchteriſch tätig ſein oder in die Entſtehung
der wichtigſten Sorten einen Einblick gewinnen will als Anleitung
und Nachſchlagebuch zu dienen Die Preisſchrift darf höchſtens
120 Druckſeiten umfaſſen und ſoll in drei Teilen die botaniſchen
Grundlagen und die Züchtungsverfahren für Blumen Obſt Gemüſe
und Gehölzzucht enthalten Die Arbeiten ſind bis zum 1 Februar
1909 einzuliefern An Preiſen werden ausgeſetzt Ein erſter
Preis von 750 Mk und zwei Troſtpreiſe im Werte von 250 Me

Das Preisrichteramt beſteht aus den Herren Prof Dr Edler Jena
Dr Paul Hillmann und Geheimen Regierungsrat Prof Dr L
Wittmack in Berlin Die näheren Beſtimmungen über den Wett

bewerb werden von dem Generalſekretariat des Vereins zur Be
förderung des Gartenbaues Berlin N 4 Jnvalidenſtr 42 auf
Wunſch unentgeltlich verſandt

Doktorpromotion eines Eiſenbahnaſſiſtenten Die rechts und
ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät der Univerſität Freiburg i B
verlieh dem Eiſenbahnaſſiſtenten Schneider auf
Grund der von ihm eingereichten in ſeinen Mußeſtunden ange
fertigten wiſſenſchaftlichen Arbeit über Eiſenbahn und Land
wirtſchaft im Großherzogtum Baden den Doktorgrad Schneider
der nur über einfache Bürgerſchulbildun g verfügte ſteht
im 31 Lebensjahre und iſt gegenwärtig bei der Güterverwaltung
in Karlsruhe beſchäftigt

Errichtung eines Schilldenkmals Das Komitee für die Er
bauung eines Schilldenkmals in Stralſund beſchloß
dem Bildhauer v Glümer die Ausführung ſeines Denkmal
entwurfs Schill in Kampſtellung auf viereckigem Dolomit Sockel

t

r

zu übertragen

Jn Prag ſoll ein HusDenkmal errichtet werden Von dem
Bildhauer Salo un und dem Architekten Pfeifer entworfen
erhält es ſeine Aufſtellung auf dem Altſtädter Ring und wird

am 500 Jahrestage des Märtyrers am 15 Juli 1915 enthüllt
werden

Das Louvre in Paris erhielt vom Engländer Sinclair den aus
der Hopeſchen Galerie ſtammenden Chriſtus mit der
Dornenkrone von Murillo zum Geſchenk

Der Senat beantragte den Ankauf der hiſtoriſchen aus dem 16Ankauf koſtbarer Schnitzereien durch den Hamburger Senat

Jahrhundert ſtammenden Schnitzereien des bekannten Gaſt
hofs Stadt Hamburg in Bergedorf

Ein kunſtverſtändiger Barbier Ein Londoner Haarkünſtler
der in ſeinen Mußeſtunden künſtleriſchen Neigungen huldigt hatte
das Glück ein wert volles Gemälde aufzufinden Der Bar
bier kaufte auf einer Auktion vier verſchmutzte Bilder ohne Rah
men Drei der Gemälde waren wertlos das vierte aber entpuppte
ſich als ein vortreffliches Werk des Luca Giordano des
neapolitaniſchen Freskomalers 1632 1705 den ſeine Zeitgenoſſen
wegen der ungeheuren Schnelligkeit mit der er arbeitete kurzweg
Fa preſto nannten Er war ein Schüler von Ribera Das auf

gefundene Bild ſtellt einen Pan dar der von einer ſchlafenden
Nymphe einen ſie umhüllenden Schleier fortzieht

Hochſchulnachrichten Der Orientaliſt Geh Regierungsrat
Prof Dr phil Wilh Ahlwardt in Greifswald feierte
heute ſeinen 80 Geburtstag Ahlwardt iſt der einzige unter den
lebenden Dozenten der an der vierhundertjährigen Feier der Uni
verſität Greifswald 16 bis 18 Oktober 1856 teilgenommen hat
Er iſt ein geborener Greifswalder promovierte dort 1851 wurde
Unterbibliothekar an der Greifswalder Univerſitätsbibliothek und
habilitierte ſich 1857 Jm Jahre 1861 erhielt er als Ordinarius
die neue errichtete Profeſſur für morgenländiſche Sprachen Ahl
wardt hat ſich ein beſonderes Verdienſt erworben durch Katalogi
ſierung der orientaliſchen Handſchriften auf der königl Bibliothek
zu Berlin Der Privatdozent für Gynäkologie an der Univerſität
Bern Dr Walthard iſt zum Direktor der gynäkologiſchen
Klinik am ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Frankfurt am Main
für den an die Univerſität Er langen berufenen Profeſſor Dr
Jung ernannt worden Jn der Zeit vom 3 bis 15 Auguſt
veranſtaltet der Badiſche Lehrerverein Lehrer Hoch
ſchulkurſe in Heidelberg Für das akademiſche Jahr
1908 09 wurde der Mediziner Prof Dr F Schultze zum Rektor
der Univerſität Bonn gewählt
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Theater und Musik
Wie die Oper Der Corregidor entſtand

darüber gibt Dr Wilhelm Kleefeld in ſeinen Erinnerungen an
den Komponiſten Hugo Wolf die im Juliheft von Velhagen
ſtets Monatsheften erſcheinen intereſſante Auf

e

Hugo Wolf wollte ſeinen Entwürfen zu Shakeſpeares Sturm
und Sommernachtstraum eine komiſche Oper folgen laſſen eine
ganz gewöhnliche komiſche Oper ohne das düſtere welterlöſende

Geſpenſt eines Schopenhauerſchen Philoſophen im Hintergrunde
Schon Ende der achtziger Jahre war ihm Pedro Akarcas Novelle
Der Dreiſpitz in die Hände geraten die ihn ſofort muſikaliſch an

regte Hier glaubte er das Textbuch zu ſeiner komiſchen Oper
gefunden Der urſprüngliche Verſuch ſelbſt das Buch daraus zu
zimmern ſcheiterte an den techniſchen Schwierigkeiten Die Jdee
aber ward nicht aufgegeben Freunde waren hinter dem Rücken
bemüht den Stoff für die Bühne herrichten zu laſſen Als jedoch
das Textbuch von Roſa Mayreder das nun den Titel führte Der
Corregidor Wolf übergeben wurde wies er es mit geradezu
niederſchmetternder Kritik zurück Später lernte er die Autorin
perſönlich kennen die geiſtige Fühlung aber ſtellte ſich nicht ein
Erſt etwa vier Jahre ſpäter kommt Wolf wieder auf die May
rederſche Arbeit zurück die wohl inzwiſchen auch eine gewiſſe
Wandlung durchgemacht hatte Und jetzt glückt der langerſehnte
Herzenswunſch Im ſtarken Ringen erobert ſich der Corregidor
das Licht des Geiſtes Manche ſteilen Höhen ſind zu erklimmen
manche Abgründe zu überwinden Einige Tage ging ich wie
ein Verzweifelter herum und verfluchte mich und das Kompo
nieren und die Oper und die ganze Welt drei Tage lang marterte
ich mein armes Hirn vergeblich ab für die Stelle Wenn Gott es

tigen Ausdruck zu finden Heute bin ich ſo freudig ſo zuver
gefallen hätte mich durch ſchlimmen Schein zu prüfen den rich

J

ſichtlich zukunftstrunken daß ich alle Welt umarmen möchte Was
iſt aber aus der Szene geworden Als ich ſie mir heute vor
ſpielte war ich dergeſtalt erſchüttert davon daß ich vor Grauſen
und Ergriffenheit abbrechen mußte Dieſer vierte Akt iſt mein
erklärter Liebling Er birgt ſo allerlei Koſtbarkeiten die den
Feinſchmeckern den Mund wäſſern machen werden Die Jn
ſtrumentation dieſes lieben und ſchönen vierten Aktes wird mir
ein Quell reinſten Vergnügens ſein während die Abfaſſung der
drei anderen Akte für mich nur Plage und Schinderei war
Die Ausarbeitung des Schlußchors hat mir unſägliche Schwierig

keiten gemacht Jch hatte mich ſchon mit der Jdee befreundet
das Stück mit den letzten Worten der Mercedes enden zu laſſen
ſelbſt auf die Gefahr hin mich des ſchönſten Schlußeffektes zu be
geben Aber mein künſtleriſches Gewiſſen empörte ſich doch ge
waltig gegen eine ſolche Verzagtheit und mit dem Aufwand meiner
letzten Kräfte wahrlich mit dem Mut der Verzweiflung machte
ich mich an die ſchewierige Arbeit und arbeitete eine Woche un
unterbrochen an dem Tufbau und ſiehe da es gelang und gelang
herrlich Leider haben ſich die hohen Erwartungen die Wolf an
den Corregidor knüpfte nicht erfüllt Nach der Erſtaufführung
1906 in Mannheim entſchloß ſich der Künſtler zu einer teilweiſen
Umarbeitung So fand das Werk ſeinen Weg nach Straßburg
nach Prag nach München nach Wien nach Berlin Ueberall
lauſchte man mit Ergriffenheit den Tönen die freilich der breiten
Maſſen ſtets fern bleiben werden Der Dramatiker Wolf befand
ſich in einer Selbſttäuſchung

Emanuel Reicher und das Eſperanto
Bekanntlich iſt Emanuel Reicher der ausgezeichnete Dar

ſteller des Leſſing Theaters ein begeiſterter Anhänger der Eſp e
ranto Sprache und wird wie ſchon berichtet gelegentlich
des in Dresden ſtattfindenden 4 EſperantiſtenKongreſſes im dor
tigen Königlichen Opernhaus Jphigenie in Eſperanto
aufführen Wie der Plan dieſer Aufführung in dem Künſtler ent
ſtand und reifte darüber ſpricht er ſich folgendermaßen aus Das
Problemderrealiſtiſchen Darſtellung auf der Bühne
hätte ich ja glücklich gelöſt jetzt beſchäftigt mich das Problem
einer Weltſprache Aus rein künſtleriſchen Gründen
Denken Sie wie ſchön es wäre wenn alle ſprachlichen Hinderniſſe
fielen wenn es für die Schauſpieler keine hemmenden Sprach
grenzen gäbe ein jeder überall ſpielen könnte und verſtanden
würde Und aus dieſem Empfinden heraus beſchäftige ich mich
ſchon lange ſchon ſeit die Jdee in neuerer Zeit wieder auftauchte

mit dem Gedanken einer Weltſprache Zuerſt mit dem ſeligen
Volapük das ich aber bald als zu ſchwierig erkannte
Man mußte da 20 000 Worte auswendig lernen und obwohl dieſe
Worte in den internationalen Sprachen wurzelten waren ſie
aus Höflichkeit den Nationen gegenüber um nur keine Sprache
der anderen vorzuziehen ſo verſtümmelt daß niemand ſeine
eigene Sprache wiedererkannte Zum Beiſpiel Volapük ſoll aus
dem Engliſchen ſtammen und zwar von World gleich Welt und
ſpeak gleich ſprechen Darauf wird aber kein Engländer kom

men Wie anders Eſperanto Jeder Menſch kann es ohne
Vorkenntniſſe überhaupt gleich leſen und in drei Monaten ficher
lich perfekt ſprechen Von ſeinen Vokabeln klingen 70 v H jedem
Ohr bekannt Jm ganzen gibt es 950 Wurzelwörter von dieſen
werden alle anderen gebildet Die Sprache fließend geſprochen
klingt ſehr ſchön Jtalieniſch etwa mit einem Anklang ans Spa
niſche Nun war es nur natürlich daß mein Jntereſſe für eine
wirklich praktiſche Weltſprache mich mit leitenden
Perſonen der Bewegung zuſammenbrachte Da wurde die Frage
aufgeworfen ob Eſperanto fich für künſtleriſche Darbietungen
eignet Und da ich davon überzeugt bin daß dies der Fall ſei fand
ich mich bereit die Probe aufs Exempel zu machen Jch ging
gleich wenn ich mich ſo ausdrücken ſoll aufs ganze Jch entſchied
mich für Jphigenie weil ich erſtens ein erſtes Meiſterwerk
und zweitens ein Stück haben wollte das nur wenige Darſteller
brauchte Nun machte ſich Dr Zamenhof der Erfinder
der Sprache an die Arbeit Jn zwei Monaten hatte er
Goethes Meiſterwerk frei aber poetiſch überſetzt Der König von
Sachſen ſtellte uns das Opernhaus zur Verfügung und nun ich
meine es wird ein erhebender Schritt ſein vor 2000 Perſonen zu
ſpielen die 25 bis 30 verſchiedene Nationen repräſentieren und
von allen verſtanden zu werden

Bühnenchronik
Ludwig Fulda hat ſich mit der Tochter des vor einigen

Jahren verſtorbenen Charakterdarſtellers Profeſſors Karl Her
mann verlobt Hermann war der erſte deutſche Privatſchau
ſpieler der durch die Ernennung zum Königl Profeſſor ausgezeich

net wurde Elſe Klapperzehen iſt der anmutige Titel
einer muſikaliſchen Komödie in zwei Aufzügen von W v Wal
ters hauſen die für die Dresdener Hofoper angenommen iſt
und in nächſter Spielzeit zur Uraufführung kommen ſoll Der
Theaterteufel Volksſtück in vier Akten von Oskar Wagner
iſt für das Bernhard Roſe Theater in Berlin zur Auf
führung angenommen Die Schauſpielſchule der Stern
ſchen Konſervatoriums wird vom Herbſt dieſes Jahres
an ſich dem Hebbel Theater angliedern deſſen Direktion
ihre künſtleriſchen Kräfte und ihren techniſchen Apparat für die
Ausbildung der Schauſpielſchüler zur Verfügung ſtellen wird

Ein Hutverbot in den Pariſer Theatern
Aus Paris wird uns berichtet Der Verzweiflungskampf det

Männer gegen die weitgeſchweiften rieſigen Luſtige WitwenHüte
der Pariſer Damen im Theaterſaal hat einſtweilen mit einer
Niederlage der eleganten Frauen geendet Die unter dem Vorſitz
des Präfekten Lépine zuſammengetretene Theaterkommiſſion
hat in Anbetracht der zahlreichen Tumultſzenen der verfloſſenen
Saiſon die Beſtimmung erlaſſen die das Tragen von Hüten über
triebener Dimenſionen im Theaterraum verbietet und unter Strafe
ſtellt Zugleich wird alles verboten was dem Theaterbeſucher am
Sehen und Hören der Vorgänge auf der Bühne hindern kann ſo
daß künftighin auch die Unterhaltung oder gar zu leidenſchaftliche
Zwiſchenbemerkungen unter Strafe geſtellt werden können Wie
groß eigentlich die Hüte ſein dürfen die die Damen aufbehalten
können und bei welchem Maß die übertriebenen Dimenſionen be
ginnen iſt nicht feſtgeſetzt ſo daß die Ausführung der neuen Be
ſtimmungen gewiß noch manche Zwiſchenfälle und Meinungsver
ſchiedenheiten zeitigen wird Der Vorſitzende in dem Prozeſſe
Humbert hatte kürzlich verfucht das ſchwierige Problem der
Damenhüte auf eigene Fauſt dadurch zu löſen daß er den Zu
ſchauerraum des Gerichtsſaales einfach in zwei Hälften teilte in
denen die Männer und Frauen getrennt ſaßen Die Herren waren
auch damit vollkommen einverſtanden allein die Damen erhoben
ſehr energiſchen Proteſt da auf ihrer Seite nur die Beſucherinnen
der erſten Stuhlreihe etwas ſehen konnten Welchen Umfang die
neuen Pariſer Hüte angenommen haben zeigt das Beiſpiel von
dem letzten Rennen in Auteuil die Damentribüne faßte bisher
ſtets hundert Frauen allein in dieſem Jahre kam es zu manchen
Szenen da die weitrandigen Hüte über den Raumumfang eines
Sitzplatzes hinausragten ſo daß zwei elegante Damen nicht neben
einander ſitzen konnten Das Ergebnis war daß auf 100 Plätze
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rtfreundinnen Platz fanden zur lebhaftenſchließlich nur 50 Spo
Heiterkeit aller Unbeteiligten Auch von der Eiſenbahn und von
den Omnibusgäſten mehren ſich die Beſchwerden über die armen
Luſtige WitwenHüte die anſcheinend ſchweren Tagen entgegen
gehen

e r rin n R e neues Stück denChanteclair zuerſt aufzuführen haben n Coquelin und Hertzdie Direktoren des Port Saint Martin Theaters in Paris t
nicht geringen Opfern erkaufen müſſen denn wie jetzt bekannt wird
hat Roſtand a conto ſeiner Tantieme ſich die Vorausbezahlung von
bar 200 000 Fr ausbedungen die ihm auch ſofort bewilligt wurden
Das iſt zweifellos ein Rekord den wohl ſchwerlich ein lebender
Dramatiker überbieten kann Für die engliſche Ueberſetzung und
Aufführung hat der Dichter eine Baranzahlung von 100 000 Fr
verlangt worauf auch London einging ſo daß der Vertrag in den
nächſten Tagen unterzeichnet werden wird

Die Wiederherſtellung des DruryLane Theaters Aus
London wird uns berichtet Der Wiederaufbau des vor
wenigen Monaten von einem Brande zerſtörten alten Drury
LaneTheaters der eine Zeitlang durch die Feſtſtellungen
der Verſicherungsbehörden aufgehalten wurde iſt jetzt mit
allem Nachdruck aufgenommen worden ſo daß das alte tradi
tionsreiche Theater im Herbſt wieder ſeine Pforten wird
u können Nur wenige Teile ſind ſeinerzeit von dem

e uer verſchont geblieben und ſo geſtattet der Wiederauf
au die Einführung weſentlicher Verbeſſerungen und Erwei

terungen Die Bühne wird bedeutend vergrößert in ihrer
Tiefe um 32 Fuß erhöht und auch die Höhendimenſionen
werden um zehn Fuß erweitert ſo daß die Bühne des Drury
Lane Theaters fortan wohl als die größte der Welt
wird gelten können Das Dach muß vollkommen erneuert
werden und für die Bedielung der Bühne wird für Eichen
holz ein Aufwand von 20 000 Mark erforderlich Bei der
Der glrnt dieſes alten engliſchen Bühnenhauſes
wird aus chließlich Material britiſcher Provenienz ver
wendet

Die Newyorker Metropolitan Oper hat ihr Programm
für die nächſte Saiſon bereits feſtgeſetzt ſo daß die Direktoren
Gatti und Caſſazza Wien nach längerem Aufenthalt ſoeben ver
laſſen und ſich nach Newyork zurückbegeben haben Der Saiſon
beginn wurde für den 16 November feſtgeſetzt An dieſem Tage
geht Aid a unter Kapellmeiſter Toscanini aus Neapel mit der
Deſtinn Amato und Caruſo in Szene Weil täglich auch
in Brooklyn geſpielt wird mußte ein rieſiges Enſemble engagiert
werden darunter befinden ſich der Bariton Fritz Feinhals
Walter Soomer und die Kaſchofska Für die erſte No
vität Alberts Tiefland ſoll Schmedes auf zwei Monate
nach Amerika gehen Die bezüglichen Unterhandlungen mit Di
rektor Weingartner ſind noch nicht perfekt wahrſcheinlich
wird Weingartner Burian während der Abweſenheit Schmedes
als Erſatz annehmen Direktor Mahlers Engagement beginnt
Mitte Dezember Er dirigiert zuerſt Figaros Hochzeit in
ſeiner Bearbeitung dann den Triſtan mit ſeinen bekannten
Kürzungen Unter den Akquiſitionen befindet ſich der Tenor Jad
lovker der auf drei Jahre für kurze Gaſtſpiele verpflichtet iſt
Regiſſeur Speck wurde für italieniſche Vorſtellungen Franz Steiner
für die deutſchen engagiert und als Leiter des Ballettkorps wurde
Ludovico Saracco vom San Carlo Theater in Neapel gewonnen
Der dirtte der Direktoren Andreas Dippel hat ſich nach Berlin
begeben um weitere Verhandlungen mit einigen Heldentenören
zu pflegen

G

Provinzial Nachrichten
I Brocken 3 Juli Witterungsbericht Die Lufi

druckverteilung über Europa hat im ganzen nur wenig Aenderung
erfahren Am 1 und 2 Juli war der Aufenthalt im Freien für
die zahlreichen Beſucher des Brockens außerordentlich angenehm
An beiden Tagen wehte ein mäßiger Wind deſſen Herkunft oft
wechſelte Obgleich das Barometer in den letzten 24 Stunden um
faſt 6 Millimeter gefallen iſt hält auch heute der günſtige Witte
rungscharakter mit prachtvoller Fernſicht fortgeſetzt an Das
Maximum der Temperatur erreichte am 1 15 Grad und am 2
17 Grad O Heute früh zeigte das Thermometer 9 Grad und
mittags 12 Uhr 12 Grad Wärme Der Brocken ſelbſt hat ſeit
11 Tagen Regen nicht gehabt ſo daß das Erdreich ſtark ausge
trocknet iſt Am 1 nachmittags beſuchte von Schierke aus der
Kultusminiſter Dr Holle den Vater Brocken um dabei das Ob
ſervatorium zu beſichtigen Wolkiges kühleres Wetter iſt zu er
warten

Blankenburg a 3 Juli Trauriges Endeeines Scherzes Der Einjährig Freiwillige Zander
at ſich in Blankenburg a wo er diente erſchoſſen Zander
efand ſich Pfingſten auf Urlaub in Ritzahn bei Rathenow

wo ihm ſeine Uniform geſtohlen wurde Dieſer Vorfall ſoll
dem Hauptmann in entſtellter Form mitgeteilt worden ſein
der Z deshalb zur Rede ſtellte Man nahm an daß der Ein
jährige auf der Heimkehr von einer Kneiperei ſich im Walde
ausgezogen hatte im Glauben er ſei ſchon zu Hauſe Die
Uniform wurde im Walde wiedergefunden Vermutlich hat
es ſich nur um einen Schabernack gehandelt Zander fürchtete
daß ſeine Karriere verdorben ſei und beging Selbſtmord

Bad Grund 2 Juli Ein ſechsblättrigesKleeb latt Jn der heutigen Morgenausgabe bringen
Sie unter ProvinzNachricht aus Bornſtedt die Mitteilung
über den Fund eines fünfblättrigen Kleeblattes Demgegen
über kann ich mitteilen daß ein Kurgaſt aus Halle hier im
Garten des Grubenſteigers Herrn Schäfer am Roland ein
ſolches mit ſechs Blättern gefunden hat Es kann auf Ver
langen eingeſandt werden

f Magdeburg 3 Juli Todesſturz eines Soldaten Beim Fenſterputzen in der Kaſerne ſtürzte ein
Pionier von der 2 Komp des 4 Pionier Bataillons ab und
brach das Rückgrat Der Verunglückte ſtarb auf dem Trans
porte nach dem Lazarett

Magdeburg 3 Juli Ein verſtändiges Vor
gehen Von der hieſigen ſtädtiſchen Polizeiverwaltung
iſt ein Vorentwurf für die Beratung einer neuen Baupolizei
verordnung ausgearbeitet worden Er iſt zunächſt verſchie
denen Vereinen und Jnnungen ſowie einer größe
ren Zahl von Sachverſtändigen zur Prüfung überſandt Es
wird beabſichtigt ihn nach ſeiner Vorprüfung ſeitens der
Sachverſtändigen mit dieſen gemeinſam zu beraten

Haſſelfede 3 Juli Einen empfindlichen
Verluſt erlitt der Väckermeiſter Eiſenhuth Er war im
Begriff Futter von ſeiner Wieſe am Rotenſtein zu holen
und hatte ſeine Pferde angebunden Nach einiger Zeit be
merkte er daß eins der Tiere fehlte Nach längerem Suchen
ſand man es in einem tiefen Loche an der Straße vom Roten
ſtein nach Wendefurth Es war bereits verendet

G Aken 3 Juli Ueber den Selbo n Selbſtmord desers Fr von hier über den wir ſchon kurz be
richtet bringt die Zerbſter Extrapoſt noch folgende Einzel
eiten Jm Gaſtzimmer der z Wirtſchaft in der
ahnhofſtraße hat ſich vorgeſtern abend der 36jährige ver

heiratete Obſtpächter K aus Aken aus unbekannten Urſachen
erſchoſſen K war ſchon einige Tage nicht zu Hauſe geweſen
Vorgeſtern kam er mit dem Rade nach Zerbſt und verſuchte
erſt auf dem Abort einer Gaſtwirtſchaft am Markt ſich zu
erſchießen wurde hier aber geſtört Dann ging er äußerlich
ſo ruhig daß einem Paſſanten den er in der Nähe der Poſt
um Feuer zu ſeiner Zigarre bat nichts auffiel nach jener
Wirtſchaft ließ ſich an einem Fenſtertiſch nieder und beſtellte
ein Glas Bier Der Wirt nahm leſend neben ihm Platz
Plötzlich krachte ein Schuß der Wirt wurde über und über
mit Blut und Hirn beſpritzt und der tote Gaſt ſank ihm
rücklings mit zerſchmettertem Schädel auf den Schoß Un
bemerkt hatte er die mit Waſſer geladene Waffe in den Mund
abgedrückt Das Zimmer in dem ſich ſonſt niemand befand
war bis in den fernſten Winkel an Wänden Decke und Fuß
boden mit blutigen Kopfteilen beſpritzt Die Beweggründe
der ſchauerlichen Tat ſind unbekannt K hatte über 900 Mk
bares Geld bei ſich Die ſofort hierher gerufene Frau des
Toten gibt an mit ihrem Manne immer in Frieden gelebt zu
haben und meint eine plötzliche Gemütsumnachtung müſſe
eingetreten ſein

Halberſtadt 2 Juli Am Grab der erſten
Frau Der frühere Eiſenbahnſchloſſer Fritz Dageroth der
erſt ſeit kurzem wieder verheiratet und geſtern erſt mit ſeiner
zweiten Frau zuſammengezogen iſt hat noch am Abend des
ſelben Tages ſeinem Leben gewaltſam ein Ende zu machen
verſucht Der Lebensmüde verließ am Spätnachmittage ſeine

Wohnung verſah ſich mit einem Revolver und ſchoß ſich
auf dem ſtädtiſchen Friedhofe am Grabe ſeiner erſten Frau
eine Kugel in die Schläfe die ihn tödlich verletzte Dageroth
wurde blutüberſtrömt jedoch noch lebend aufgefunden und
mußte nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe übergeführt wer
den wo er heute morgen 8 Uhr ſeinen Geiſt aufgab Das
Motiv zu der unglückſeligen Tat ſoll angeblich in Familien
zerwürfniſſen zu ſuchen ſein

Oſtrau 2 Juli Wieder die Schußwaffe
An einem der letzten Abende gingen die beiden Maurer
Zabel aus Köſſeln und Ackermann aus Oſtrau nach der auf
der Chauſſee nach Stumsdorf ſtehenden Kirſchbude ihres
Kollegen König aus Kütten Jm Laufe des Geſprächs nahm
Z das Teſching des Oebſters König und legte mit den Wor
ten Soll ich dich ſchießen auf ſeinen Freund Ackermann
an Ehe er ſich s verſah taumelte durch einen Schrotſchuß
getroffen zurück und fiel zu Boden Der Verletzte wurde nach
Halle in die Klinik gebracht Der unglückliche Schütze deſſen
Vater der Kantinenwirt des hieſigen Steinbruches iſt iſt ſeit
der Anglücksſtunde verſchwunden Wer die Patrone in das
Teſching geſteckt hat iſt bis jetzt noch nicht ermittelt

O Deſſau 2 Juli Feſtſtellung der alten
Flurnamen Profeſſor Dr Weyhe hier der verdienft
volle heimatkundliche Forſcher und Verfaſſer der Landes
kunde von Anhalt hat ſich jetzt die Aufgabe geſtellt die
alten Flurnamen die leider infolge mangelhafter Kenntnis
des Dialekts vielfach verſtümmelt und entſtellt in die Flur
karten aufgenommen ſind in ihrem urſprünglichen Wortlaut
und ihrer wirklichen Bedeutung wieder feſtzuſtellen

Köthen 6 Juli Jn einem Anfalle von
Schwermut hat ſich geſtern nachmittag die 51 Jahre
alte Rentiere Eſchebach in einem Hauſe der Aribertſtraße
vom 3 Stock in den Hof hinabgeſtürzt Die Unglückliche die
in Salzburg wohnt hielt ſich hier beſuchsweiſe bei Ver
wandten auf Sie ſoll ſchon ſeit einiger Zeit Spuren von
Gemütsdepreſſionen hervorgerufen durch Familienverhält
niſſe gezeigt haben Die Frau erlitt bei dem Sprunge ſchwere
W und äußere Verletzungen und ſtarb nach wenigen

inuten
e Hoya 3 Juli Einen beneidenswerten

Humor verrät die folgende Geburtsanzeige eines glück
lichen Familienvaters die ſich im Hoyaer Wochenbl be
findet Meinen neun Freunden in Hoya die ſich vor zwei
Jahren als Paten zu meinem 16 Kinde kontraktlich verpflich
tet haben zur Nachricht daß dasſelbe nun als ein geſundes
kräftiges Mädchen angekommen iſt Es wird die Namen
erhalten Alexandrine Karoline Friederike Henriette
Luiſe Hermine Wilhelmine Henny Dat harrn Ji woll
nich dacht Schweringen 1 Juli 1908 Dietrich Haak

Gera 3 Juli Beim mitteldeutſchen Bun
desſchießen wurden von 606 Schützen 85 500 Schüſſe
abgegeben An Einſätzen wurden 41 400 Mark gezahlt

Gera 3 Juli Verſchiedene Rechnungen
Bei der Ausſchreibung der Arbeiten zum neuen Schießſtand
für die Gerager Garniſon betrug das Höchſtgebot 141 000 und
das niedrigſte Gebot 61 000 Mk Zu bewältigen ſind ca
60 000 Kubikmeter Erdmaſſen der Unterſchied beträgt ſonach
etwa 133 Prozent

9 Greiz 2 Juli Ankauf des Schützenplatzes
Der hieſige Schützenplatz iſt für den Betrag von 550 000 Mk
an die ſächſiſche Staatsbahnverwaltung übergegangen Die
Schützengeſellſchaft hat den Platz zunächſt bis 1910 gepachtet

9 Sondershauſen 2 Juli Der neue Leiter
der Gewerkſchaft Glückauf Zum Nachfolger
des Bergrat Dr Vogelſang als Leiter der hieſigen Gewerk
ſchaft Glückauf iſt Bergaſſeſſor Moritz Baer bisher Leiter
des Kaliwerks Friedrich Franz zu Lübtheen in Mecklen
burg berufen

G Schmölln 2 Juli Jubiläumsſtiftung
Geheimer Kommerzienrat Hermann Donath der Begründer
der Steinnußknopffabrik H Donath ſtiftete anläß
lich des 50jährigen Beſtehens der Firma 28 000 Mark zum
beſten des Beamten und Arbeiterperſonals der Fabrik
Außerdem ſtiftete er je 1000 Mark dem Nationalen Arbeiter
unterſtützungsverein dem Volksbildungsverein und dem
en zur Beſchaffung einer neuen Orgel in der Stadt

rche

X Jena 3 Juli Die Spittelkirche fällt,
und zwar ſchon in nächſter Zeit nachdem das Staats
miniſterium hierzu unter der Bedingung ſeine Genehmigung
erteilt hat daß die Stadt einen Bauplatz für eine neue Kirche
zur Verfügung ſtellt hierzu hat ſich bekanntlich der Ge
meinderat ſchon bereit erklärt indem er einen Platz am
neuen Friedhof in Vorſchlag brachte An die Stelle der
alten Spittelkirche ſoll vorläufig ein Raſenplatz mit Bos
ketts kommen

Jena 2 Juli Für das 350 jährige Jubi
läum der Aniverſität Jena bewilligte der Ge
meinderat zum Bau einer Feſthalle zur Ausſchmückung der
Stadt und Veranſtaltung eines Marktfeſtes 37 000 Mark

C III

Das Motorluftſchiff in der Marine
Die phantaſievollen Schilderungen von Zukunftsſchlachten auf

hoher See die jetzt immer häufiger werden gipfeln faſt alle in
einer Ausmalung der verheerenden Folgen die das Eingreifen
der Luftſchiffe in den Kampf nach ſich zieht Angeſichts dieſer
Uebertreibungen hat es ein beſonderes Jntereſſe die ſachlichen
und alle bisherigen Fortſchritte in der Motorluftſchiffahrt ſorg
fältig berückſichtigenden Erwägungen kennen zu lernen die in
einem langen Artikel über die Verwendbarkeit von Ballon und
Motorluftſchiffe in der Marine in der vom Reichsmarineamt her
ausgegebenen Marine Rundſchau angeſtellt werden Wie
entnehmen dem Aufſatz einige Ausführungen über das Motorluft
ſchiff das in dieſen Tagen der Aufſtiege Zeppelins im Mittel
punkt des Jntereſſes ſteht

Bei den einzelnen Verwendungsmöglichkeiten von Ballon und
Motorluftſchiff für die Seekriegführung z B bei der Aufklärung
wird es ſich auf abſehbare Zeiten ſtets nur um ein Hilfs mittel
um eine Ergänzung der Tätigkeit der dem Weſen der See in allem
angepaßten und daher für die Seekriegführung das natürliche und
geeignetſte Kampfmittel bildenden Schiffe aller Art handeln Die
Verwendbarkeit des Ballons wie des Motorluftſchiffes die im
allgemeinen außer Zweifel ſteht wird aber mehr als zu Lande
durch die Witterungsverhältniſſe Nebel und Windſtärke beein
flußt Geſtattet das Wetter ein Einſetzen von Ballon und Motor
luftſchiff ſo iſt die Beobachtungsmöglichkeit infolge ſtaubfreier
klarer Luft und Fortfall der Beobachtungserſchwerung durch Ge
ländehinderniſſe zur See eine günſtigere als zu Lande die Beob
achtungsweite eine ganz erheblich größere als hier Feſſelballon
und Motorluftſchiff würden in erſter Linie der Erkundung dienen
Das Motorluftſchiff könnte bei ſeinem heutigen Stande vielleicht
auch eine beſchränkte Verwendung als Waffe finden Beide wer
den dauernd nebeneinander notwendig bleiben und ſich vorteilhaft
ergänzen Dem Feſſelballon wird auch in Zukunft die unmittelbare
Nahaufklärung zufallen dem Motorluftſchiff die Ergänzung der
Nahaufklärung ſowie die Fernaufklärung Jn erſter Linie werden
beide bei dem heutigen Stande ihrer Entwickelung an der
Küſte im Hafen oder vor einem Hafen nutzbar ſein und
beſonders bei der Blockade oder bei dem Angriff auf einen be
feſtigten Küſtenplatz eine Rolle ſpielen können Jn Betracht kom
men werden u Beobachtungen einer blockierten Flotte oder
eines Blockadegeſchwaders z B der Abmarſchrichtung am Abend
etwaiger Minenoperationen uſw Beobachtung und Leitung des
Artilleriefeuers Feſtſtellung von Küſtenbefeſtigungen Für Hoch
ſeeoperationen wird die Verwendung von Ballon und
Motorluftſchiff bei dem heutigen Stande der Frage noch kaum in
Betracht kommen Vor allem wird zu längerer Operation auf See
der Aktionsbereich des Luftſchiffes noch nicht hinreichen und bei
Verwendung eines Ballons oder Motorluftſchiffes vom Schiff
aus liegen die techniſchen Fragen ſchon ſchwieriger Hier ſind be
ſondere Einrichtungen für Füllungen Montage Hochlaſſen und
Einholen ſowie ferner für die Sicherheit des verankerten d h
gefüllt aufbewahrten Ballons oder Luftſchiffes erforderlich

Da ſich dieſe Einrichtungen wegen der ſtörenden Takelage und
der ſonſtigen Aufbauten ſchwierig und allenfalls als Notbehelf
nur vereinzelt auf großen Kriegsſchiffen anbringen laſſen und auch
da nur für einen Ballon keinesfalls für ein Motorluftſchiff ſo
würde vorausſichtlich bei dem heutigen noch beſchränkten Aktions
bereich der Motorluftſchiffe nur der Bau konſtruierter Spezial
ballonſchiffe zu einer rationellen Verwendung der Luft
ſchiffahrt auf hoher See führen können Wie ſich Füllungen
Montage Ablaſſen und Wiederaufnehmen eines Motorluftſchiffes
an Bord eines ſolchen Schiffes werden ausführen laſſen muß erſt
durch Verſuche geklärt werden bei ſtark bewegter See werden ſie
kaum ausführbar ſein Ob Feſſelballon und Motorluftſchiff gegen
Seeminen und Unterſeeboote die ſich ſeit dem ruſſiſchen japaniſchen
Kriege einer erhöhten Wertſchätzung erfreuen verwendbar ſind
muß erſt durch Verſuche erprobt werden Die Franzoſen behaupten
daß bei ihren Verſuchen im Hafen von Toulon vor mehreren
Jahren das Unterwaſſerboot Guſtave Zeédée bald nach dem Auf
ſteigen des Feſſelballons von dieſem in dem klaren Waſſer entdeckt
ſein ſoll wobei man feſtſtellte daß der grüne Anſtrich des Unter
ſeebootes dieſes nicht vor Entdeckung ſchützte Nur ein praktiſcher
Verſuch kann auch darüber Aufſchluß geben ob eine Erkundung
mittels Motorluftſchiffes bei Nacht z B in der Weiſe möglich
wäre daß das Luftſchiff ſich vor Eintritt der Dunkelheit in un
mittelbarer Nähe eines feindlichen Geſchwaders begibt und nach
Eintritt der Dunkelheit ſich in geringer Höhe über dieſem hält

Vielleicht wäre das Luftſchiff ſo imſtande den Gegner auch
dann zu beobachten und zu verfolgen wenn er mit abgeblendeten
Lichtern fährt Beſonders wichtig iſt der Abſchnitt über das
Marine Motorluftſchiff als Waffe Wenn auch für
die Marine die Verwendung der Luftſchiffe bei der Aufklärung
und Beobachtung in nächſter Zeit im Vordergrund ſtehen wird
ſo könnten ſich doch immerhin einem Marine Motorluftſchiff ge
legentlich auch Chancen bieten für Zerſtörung von Schiffen Ma
rineanlagen Docks auch vielleicht einzelner nicht bombenfſicherer
Küſtenbefeſtigungsanlagen u a m Nicht überſehen werden darf
dabei auch die moraliſche Einwirkung welche die Anweſenheit
von Luftſchiffen die als Waffe wirken könnten in der Nähe eines
feindlichen Blockadegeſchwaders eines im Hafen liegenden Ge
ſchwaders oder der Küſtenwerke ausüben wird Die von Luft
ſchiffen mitführbare Munition wird zurzeit nur eine relativ ge
ringe ſein können falls es ſich nicht für ſeine eigentliche Aufgabe
die Erkundung zu ſehr ſchwächen will außerdem iſt die Treff
ſicherheit beim Fahren in großer Höhe nur gering Abgeſehen
davon wird indeſſen die Verwendung eines oder beſſer mehrerer

Luftſchiffe als Waffe z B gegen ein Blockadegeſchwader keine
beſonderen Schwierigkeiten bieten da hier Füllung und Abfahrt
aus vorbereiteter Ballonhalle an der Küſte erfolgen kann und die
nur kurze Fahrtlänge und Fahrtdauer vermehrte Mitnahme von
Sprengkörpern und Ballaſt geſtattet

Letzterer iſt hier in erhöhtem Maße erforderlich infolge des
ſtarken Steigens des Luftſchiffes nach wiederholtem Abwerfen von
Sprengmunition da die künſtliche Verhinderung des zu ſtarken
Steigens durch Beſchwerung des Luftſchiffes mittels der in das
Ballonet gepumpten Luft eine ſchnelle Grenze inſofern findet als
die Ballonet Ueberdruckventile nur einen begrenzten Ueberdruck
geſtatten und auch nur geſtatten dürfen um die Ballonhülle nicht
zu ſtark anzuſtrengen durch noch mehr erhöhten inneren Ueberdruck
Dagegen werden einem nicht beabſichtigten zu ſchnellen Steigen
nach erfolgtem Abwerfen der Munition die entſprechend einge
ſtellten Höhenſteuer und die große Flächenwirkung eines Luft
ſchiffes hemmend entgegenwirken Die Verwendung des Luftſchiffes
als Waffe von einem Blockadegeſchwader aus gegen den Hafen und
die Küſte ſetzt das Vorhandenſein eines Spezialballonſchiffes vor
aus bietet hier aber andererſeits günſtigere Ausſichten als im
umgekehrten Fall weil im Hafen die Ziele meiſt unbeweglich
zahlreicher und konzentrierter ſind Mit der Tiefe der Fahrtzone
wächſt die Treffſicherheit beim Abwerfen von Geſchoſſen

Da ein Tieffahren über einem feindlichen Geſchwader gerade
in der Nacht am eheſten ausführbar iſt ſo ſind in dieſer Be
zieh ung die Ausſichten des Treffens günſtiger ouch wäre dann
die moraliſche Wirkung eine noch größere C K
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Sanger I 99 10 ab Halle an I 2hauſen 12 4 PD 9 P 55 an Hettſtedt V 117 VSanders 6 P 11 r o ab Halle an ſ 75 107 10 1271 1777 ileben s o o 2 28 126 an Hettſtedt 3 3 702 grs a B 1221 440 72 107

16 15 J über Aſchersleben1 9 ab Halle an I 77777 521 nGerbſtädt u I22 10 an Keuſtert ab 70 10 i

Zeit Mühe Geld
Gmneeaeeenwenn Sie uns Ihre Anzeigen Aufträge übergeben

Duroh orteiloz 1 Prompteste und pünktlichste Bedienungpuo erlangen Sie igerase M 2 Sie benötigen nur ein Manuskript für alle Zeitungen

3 ChiFre Briefe werden streng diskret behandelt
4 Abrechnungsstelle für alle Zeitungen nur mit einer Filiale
5 Unparteische fachmännische Beratung in allen Inseraten und Rek ame Fragen
6 Annoncen Annahme für alle Zeitungen und Zeitschriften der Welt

8 Filialen oder Agenturen in allen grösseren Städten

Maaenstein 4Iu
Aelteste Annoncen Expedition

Halle a S Grosse Ulrichstrasse 63

afert oder e i zu vermieten Ausa on wird jederzeit bereitwilligſt r bei
Hugo Heckert f Aneeer ft

VI
Gegründet 1855

Toleſon 591

r 3 rImlige Setemnknahangen

Bekanntma
Stadtgutverpachtu

Das der Stadtgemeinde Halle a S v dGemarkung belegene Stadtgut in Grö c 168,7
und 2,7029 ha Gärten mit dem 1,2020 ha großen des Ge
höftes am Böllberger Wege Nr 93 ſo vom 1 Oktober 1500
ab auf 18 Jahre neu h per

Pachtbewerber werden er J r Angebote ei d le achte t W h zu
ehen bis ud Juli 1908 mittags 12 Uhr

einWucht iſt bis zu dieſem Tage eine a von 5000
Mark bei der ſtädtiſchen Hinterlegungsſtelle in mündelſicheren

an v gen d Magiſtratss bedingungen können vonvurea r nete s wo auch R a 7
aus eg w werdentignna des Gutes durch Vermittelung dieſes Bureausr e a den 22 Juni 1908

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Das füdliche Zrügeghängchen auf der Cröllwitzer Brückeſoll s oder a ter zu Geſchäftszwecken vermietet werden

Nähere Aus We Jird im Magiſtrats Bureau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4Halle a e i 3 Juli 1908

Der Magiſtrat
Ausſ reibung

Die Pflaſterung der BeyſchlagStraſte zwiſchen Streiber undStraße oll im Zige der vergeben
werden ren nd bisFreitag den 17 Juli er vormittags 2 uim Magiſtrats Bureau immer Nr 23 d v gehn äudes S
zureichen woſelbſt die Bedingun en ausliegen und
anſchläge entnommen werden können

alle a den 3 i 1908Städtiſches Deſbauamt

Ausſch ſchreibung
3Die Neuyflaſterung der Streiber Str

und Süd Straße ſoll r Wege der Wettbewer
werden Angebote ſind bDonnerstag den 16 Juli er wgrwittage 10 u

im Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 2 agegebäudes ein
e woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Verdingungs
anſchläge entnommen werden S

alle a den 3Städti e LDefbauamt

Ausſchreibung
Die Pflaſterung der Pfarr und n oll imWege der Wettbewerbung vergeben werden Ange r rDonnerstag den 9 d Mt86 vormitta 8 1

im Magiſtrats Bureau I Zimmer Nr 23 des Wa z ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Verdingungs
anſchläge entnommen werden können

alle a den 2 Juli 1908
Städtiſches Tiefbauamt

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 20 bis 23 Mai 1008 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
Februar 1907 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer
von 30881 bis 33649 und Pfandſcheine in ſchwarzem Druch erzielt
ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder find
innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 9 Juni 1908 bis 8 Juni 1909
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen re verfallen dem Reſervefonds des Leihamts
bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 5 Juni 1Das Teihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung iritt m dem heutigem Tage

BeyſchlagBerſotwge

m

in eine Ferienpauſe einDie nächſte vrdentliche Sitzung findet vorausſichtlich am Monlas
den 7 September d Js, ſtatt

Halle a den 30 Juni 1008Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

in verkehrsreichſter Gegend der Stad T

ontor
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